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NEUFAHRZEUG 

MB Sprinter 311 CDI 

COMBI 4X2

Radstand 3665 mm - 

Farbe: weiss

Behindertengerechter 

Ausbau nach Wunsch - 

Preis auf Anfrage

NEUFAHRZEUG

Ford Transit 300 L 

Kombi - Farbe weiss,

Behindertengerechter 

Ausbau nach Wunsch - 

Preis auf Anfrage

» Schulungsfilm

 Berufsgenossenschaften und Unfallkasse 

   NRW stellen Schulungsfilm vor

» AMF-BRUNS-Testcenter

» Die überarbeitete DIN-Norm 

 75078 - Teil 1 - Was ist neu ?!

» VW Caddy Maxi als Multifunktions-

 fahrzeug mit AMF-BRUNS Fahrtrage

MEDIA
1850 m

m

SCHULUNGSFILME

Wer in letzter Zeit 

aktuelle Volkswagen-

Nutzfahrzeuge - 

Werbung in Zeitschrif-

ten beobachtet  hat, 

wird feststellen, dass 

Volkswagen in der 

aktuellen Caddy-

Werbung einen AMF-

B R U N S - C a d d y - -

Umbau inkl. Kopf- und 

Rückenlehne „Future 

Safe“ zeigt. 

Ein klares Zeichen für 

die gute Zusammen-

arbeit zwischen Volks-

wagen und AMF-

BRUNS und ein 

Bekenntnis zur AMF-

BRUNS-Qualität!

NACH WIE VOR ERHÄLTLICH IST DIE AMF-
BRUNS-SCHULUNGS-DVD.
AMF-BRUNS zeigt hier sehr detailliert wie Rollstühle mit und 
ohne Kraftknoten gesichert werden. Der Film kann kosten-
los über AMF-BRUNS bezogen werden.

AB SOFORT IST DER NEUE SCHULUNGSFILM 
"KOMMT GUT AN!" ERHÄLTLICH. 
Der Film ist in Zusammenarbeit zwischen BGW, BGF und 
der Unfallkasse NRW entstanden und ab sofort über die   
Berufsgenossenschaften und die Unfallkasse  zu beziehen. 
Die DVD zeigt, worauf es bei der sicheren Beförderung von 
Menschen mit Behinderung ankommt. Sechs Themenfilme 
erläutern ausgesuchte Aspekte im Detail:
- Personen mit Dreipunktgurt sichern.
- Personen im Rollstuhl mit Kraftknoten sichern.
- Sicher Ein- und Aussteigen mit Auffahrrampe
- Sicher Ein- und Aussteigen mit Schwenklift
- Sicher Ein- und Aussteigen mit Linearlift
- Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM).

VOLKSWAGEN 
MACHT 
WERBUNG MIT 
AKTUELLEN 
AMF-BRUNS 
UMBAUTEN!
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NEU!!!  SICHERHEIT RECHT - DIE NEUE DIN 75078, TEIL 1

VW CADDY MAXI ALS MULTIFUNKTIONSFAHRZEUG MIT AMF-BRUNS-FAHRTRAGE

Zum Ende 2009 tritt eine 
überarbeitete Version der 
DIN 75078, Teil 1 „Kraftfahr-
zeuge zur Beförderung 
m o b i l i t ä t s b e h i n d e r t e r 
Personen“ in Kraft.

Neben eines komplett neuen 
formellen Aufbaus sind auch 
wesentliche  inhaltliche Änderun-
gen eingearbeitet worden. So 
unterscheidet die neue DIN 
75078, Teil 1 zwischen allgemei-
nen  Anforderungen an  das 
Fahrzeug und darüber hinaus 
spezielle Anforderungen an 
bestimmte Fahrzeugtypen. Die 
Fahrzeugtypen sind im Einzelnen:

Typ A:  
Kraftfahrzeuge mit maximal neun 
zugelassenen Sitzplätzen inkl. 
Fahrer zur Beförderung mobili-
tätseingeschränkter Personen 
(kein Rollstuhlplatz).

Typ B1: 
Kraftfahrzeuge mit maximal 
sieben zugelassenen Sitzplätzen 
inkl. Fahrer und Rollstuhlplatz zur 
Beförderung einer rollstuhlge-
bundenen Person 
(“Caddy-Klasse“).

Typ B2: 
Kraftfahrzeuge mit maximal neun 
zugelassenen Sitzplätzen inkl. 
Fahrer und Rollstuhlplatz zur 
Beförderung einer rollstuhlge-
bundenen Person (“Taxi-Klasse“).

Typ C: 
Kraftfahrzeuge mit maximal neun 
zugelassenen Sitzplätzen inkl. 
Fahrer und Rollstuhlplätzen zur 
Beförderung von zwei oder 
mehreren   im Rollstuhl befindli-
chen Personen. (“klassischer 
BTW“).

Neben dieser sehr zweckmäßi-
gen Klassifizierung von Fahrzeu-
gen sind weitere inhaltliche Neue-
rungen im klassischen BTW-
Bereich (Typ C):

- Fahrzeuge mit Rampe sind 
zulässig bei Ladekantenhöhe von 

40 cm und gleichzeitiger Steigung 
von 20%. Damit sind viele 
Fahrzeuge mit Heckabsenkung 
jetzt DIN-gerecht.

- Auffahrrampen müssen geprüft 
sein und einem 20G-Zugversuch 
standhalten.

- Lifte müssen der DIN EN 1756,2 
entsprechen.

- Der Fahrzeugboden sowie 
Rampen und Trittstufen müssen 
eine Rutschhemmung von 
mindestens R11, außenliegende 
Trittstufen sogar von mindestens 
R13 vorweisen.

- Fahrdienste sollten zudem die in 
der Norm angegebenen Durch-
gangs- und Innenhöhen bei der 
Anschaffung eines Fahrzeuges im 
Auge behalten.

Neu ist auch eine sogenannte 
„Übereinstimmungserklärung“ 
und Bestandteil der DIN 75078 Teil 
1. Mit der Übereinstimmungserklä-
rung versichert der Umbauer dem 
Kunden, dass das umgerüstete 
Fahrzeug in allen Punkten der DIN 
entspricht.

Damit erhält der Kunde zum 
ersten Mal eine offizielle Konformi-
tätserklärung seitens des Umbau-
ers.
Ziel sollte es sein, diese Überein-
stimmungserklärung als Grundla-
ge für offizielle Ausschreibungen 
zu nutzen.

Die Überarbeitung der jetzigen DIN 
75078, Teil 2 wird wahrscheinlich 
innerhalb eines Jahres folgen und 
als Teil D Bestandteil der neuen 
DIN 75078 und nicht mehr als 
separater Teil.

Die neue DIN-Norm ist erhältlich 
beim 
Beuth-Verlag GmbH, Burggrafen-
strasse 6, 10787 Berlin!

AMF-BRUNS JETZT MIT EIGENEM TESTCENTER:

Einen großen Schritt in Richtung  „noch mehr geprüfte Sicherheit“ geht AMF-BRUNS mit seiner neuen eigenen akkredi-
tierten Testanlage in Apen.  In Zusammenarbeit mit dem deutschen TÜV,  dem niederländischen RDW oder dem engli-
schen VCA testet / prüft AMF-BRUNS sicherheitsrelevante Bauteile, Produkte und Umbauten jetzt „in house“. So 
werden z.B. Sitzprüfungen, Festigkeitsprüfungen von Fahrzeugeinbauteilen oder Rollstuhlrückhaltesysteme in allen auf 
dem Markt befindlichen Fahrzeugtypen zukünftig im eigenen Testcenter geprüft. 
Mit bis zu acht speziellen Zylindern werden innerhalb von Millisekunden die notwendigen Zugkräfte aufgebaut.
Auch andere Umbauer nutzen mittlerweile die Chance bei AMF-BRUNS Prüfungen durchführen zu lassen.
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 Das Plus
an Sicherheit!

Einzelsitz neben der Fahrtrage bleibt erhalten. 
Doppelsitzbank wird flexibel nach vorn gefaltet.

Fahrtrage eingebracht im Fahrzeug gesichert 
mit hinterer Halterung (herausnehmbar).

Hier mit zurückgeklappter Sitzbank (5 
Sitzplätze) und reichlich Platz für einen Rollstuhl.

Der VW Caddy Maxi ist ab sofort optional auch als Multifunktionstaxi für Liegendbeförderung von AMF-BRUNS erhältlich. 
Dafür erweitert AMF-BRUNS den Heckausschnitt um ca. 50 cm, so daß statt eines Rollstuhles jetzt auch die AMF-
BRUNS-Fahrtrage in den Volkswagen Caddy Maxi paßt. Selbstverständlich ist das Fahrzeug weiterhin alternativ als 
5-Sitzer + Rollstuhl oder als kompletter 7-Sitzer nutzbar.

Eine Fahrzeugkarosse wird auf den stabilen Anlagen-
rahmen  befestigt und für den Zugversuch vorbereitet.

Hier eine Prüfung mit 3 M1-Sitz-Dummies, um 
AMF-BRUNS-Sitzfüße, die sogenannten „Smartlegs“ auf 
dem Smartfloor-Systemboden zu prüfen.

Spezielle Zugzylinder sorgen dafür, daß innerhalb von 
Millisekunden bis zu 3 Tonnen Kraft aufgebaut werden.


